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Die Stadtverordnetenversammlung 

der Stadt Hattersheim am Main 

XII. Wahlperiode 

 

Drucksache Nr. 0122/GRÜNE/XII 
 

 

Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

betreffend Zulagen 

 

  

 

Begründung:   

 

Die aktuelle Situation bezüglich der eingefrorenen Zulagenzahlungen für städtische 

Mitarbeitende wirft wichtige Fragen zur internen Regelung, Transparenz und 

Zusammenarbeit in der Stadtverwaltung auf.  

 

Wir fragen daher den Magistrat: 

 

1. In welchen Bereichen (Kitas, Bauhof, Verwaltung, ...) werden Zulagen gezahlt und 

mit welcher Begründung wurden diese genehmigt? 

 

2. Welche internen Regelungen gibt zur Zulagengewährung? 

 

3. Wer entscheidet über die Gewährung von Zulagen? 

 

4. Welche Entgeltgruppen sind betroffen und wie hoch sind die jeweiligen Zulagen? 

 

5. Handelt es sich hierbei jeweils um dauerhafte oder befristete Zulagen? 

 

6. Seit wann werden die Zulagen jeweils gewährt? 

 

7. Wie hoch ist die Jahressumme aller Zulagen (in Relation zu den Gehältern laut 

Stellenplan)? 
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8. Welche Kritikpunkte wurden von der Kommunalaufsicht in Bezug auf die 

Zulagengewährung aufgeführt? 

 

9. Welche Schritte wurden bisher unternommen, um die Zulagenzahlungen zu 

überprüfen? 

 

10. Gibt es bereits Ergebnisse oder erste Einschätzungen, inwiefern es sich in den 

genannten Fällen tatsächlich um übergebührliche Zahlungen handelt? 

 

11. Es wird erwähnt, dass die Beauftragung einer "namhaften Kanzlei" zur Prüfung der 

Zulagenzahlungen geschätzte Kosten im sechsstelligen Bereich verursachen wird. 

Wie rechtfertigt die Stadt diese Ausgaben, und gibt es Überlegungen, 

kosteneffizientere Alternativen in Betracht zu ziehen? 

 

12. Welche Maßnahmen werden ergriffen, um die finanzielle Belastung der 

betroffenen Mitarbeitenden während des Einfrierens der Zulagen abzumildern, 

insbesondere in Fällen, in denen diese Zulagen einen erheblichen Teil des 

Einkommens darstellen? 

 

13. Wie wurde die Entscheidung, die Zulagen einzufrieren, intern kommuniziert, und 

welche Unterstützung wird den Mitarbeitenden angeboten, um Unsicherheiten 

und Sorgen in dieser Übergangszeit zu begegnen? 

 

14. Welche Planungen gibt es für die Zukunft, Zulagen gerecht und transparent 

nachvollziehbar und rechtssicher zu gewähren? 

 

 

Hattersheim, 26.01.2025 

 

Nathalie Ferko 

für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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